
Ihr Weg zu Weinkultur 
und Naturgenuss führt Sie
nach Niederhorbach.

Ins Tal des Hirtenbachs geschmiegt, umgeben von sanften
Hängen, die wie für den Wein gemacht sind ist unser Dorf. Doch die
liebliche Landschaft zeichnet sich auch durch Vielfalt aus: neben
den Rebenzeilen blühen Wiesen, leuchtet im Frühling der Raps,
wiegt sich sommerliches Getreide. Dazwischen naturbelassene
Feuchtflächen und Streuobstwiesen – Lebensraum zahlreicher 
Vogelarten, Insekten und Wildtieren. 

Natur belassen:  Die Niederhorbacher Naturfreunde des NVS
(Naturschutzverband Südpfalz) haben in jahrzehntelangem Engage -
ment zahlreiche Rückzugflächen und Entfaltungsmöglich keiten 
für sie geschaffen. Mit Erfolg: Seltene Wildbienen, verdrängte Vogel -
arten und Amphibien haben hier wieder ihren alten, neuen Lebens -
raum gefunden. Über die wichtigsten Vertreter aus Flora und Fauna
und ihre Lebensweise informieren die grünen Wegetafeln des NVS.

Immer im Blick:  Der Wingert und der Wein.  An diesem Ort
sind Niederhorbachs Winzer und ihre Reben in einer glücklichen
Lage.Verfolgen Sie bei Ihrem Rundgang die Arbeitsschritte im
Weinberg vom Rebschnitt im Januar über die Rebblüte bis zur
Weinlese im Oktober. Seien Sie willkommen auf den Weingütern,
wo Sie in Ruhe probieren können. Und in den Weinstuben und
Restaurants, wo man Sie nur zu gerne verwöhnen wird.

Liebevoll restaurierte Fachwerkhäuser und die für die 
Region typischen bäuerliche Gehöfte prägen das Ortsbild. Der Engel
mit der Harfe ist das Motiv unseres Ortswappens. Er ziert auch die
Glocke der protestantischen, ab 1484 erbauten Kirche. Ein Kleinod
darin ist die historische Stumm-Orgel. Viele weitere Informationen
über unser Dorf und seine Geschichte finden Sie im Internet unter
www. niederhorbach.de

Lebenstürme, Nistgelegenheiten,
Streuobstwiesen, Rückzugs-
möglichkeiten. Niederhorbachs 
Naturfreunde leisten Erstaunliches.

Hier sind wir zuhause. 
Hier sollen sich auch unsere Gäste 
wie zuhause fühlen. Ein Gang 
durch Niederhorbach gehört auf 
jeden Fall dazu.

Eine Wingertszeile mit 
über 50 verschiedenen 
Rebsorten: Vergleichen 
und probieren Sie. WANDERWEG 

WEIN UND NATUR
Niederhorbach

Genial: Auf Ihrem Weg bieten 
sich Ihnen nicht nur zahlreiche 
Sitz- und Rastgelegenheiten, 
sondern auch drei gemütliche 
„Pfälzer Strandkörbe“. Aus 
eichenen Stückfässern, drehbare
Ruheinseln mitten im Rebenmeer.
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WEIN UND NATUR

Niederhorbach

Willkommen in Niederhorbach, unserem gut fünfhundert 
Einwohner zählenden Dorf im Bad Bergzaberner Land, an der
Südlichen Weinstrasse. Hier, auf dem viereinhalb Kilometer langen
Wanderweg „Wein und Natur“ laden wir Sie ein, für eine gute
Stunde zu Fuß den Alltag zu vergessen und sich einzulassen: 
Auf malerische Panoramablicke, auf überraschende Begegnungen
mit Flora und Fauna, und auf Wissenswertes rund um den Wein.

Die roten Wegweiser führen Sie hin, wo es am schönsten ist. 
Und schöne Plätze gibt es reichlich bei uns. Über 40 Wegetafeln mit 
informativen Fakten zum Weinbau in der Pfalz, in Deutschland und 
Europa, aber auch launige Zitate von bekannten und bekennenden 
Weinfreunden unterhalten Sie am Wegesrand. Auch die Kunst hat 
ihren Platz: In drei großen Schaukästen stellen Künstler aus der 
Region ihre Werke aus. Lassen Sie sich inspirieren!

Die häufigsten Rebsorten
im Anbaugebiet Pfalz

Riesling
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Silvaner SonstigeMüller-Thurgau Kerner Grauburgunder Weißburgunder

SonstigeDornfelder Portugieser Spätburgunder Regent

In der Pfalz, dem zweitgrößten Anbaugebiet, liegt 
der Riesling an der Spitze. Er hat mit einer Fläche von 
5.458 Hektar das bisher größte Riesling-Anbaugebiet, 
die Mosel, überholt. Günstige klimatische Bedingungen
findet der Rotwein in der Pfalz. Er hat dort einen über-
 durchschnittlichen Anteil an der Gesamtreb fläche (39 %).
Auch in der Pfalz ist der Dornfelder die am meisten 
angebaute rote Rebsorte, gefolgt vom Portugieser.
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Deutschland und seine 
Weinanbaugebiete

1   Rheinhessen
25.402 ha

2   Pfalz
22.731 ha

3   Baden
15.438 ha

4   Württemberg
11.291 ha

5   Franken
6.007 ha

6   Mosel
8.814 ha

7   Nahe
4.023 ha

8   Rheingau
3.011 ha

9   Saale-Unstrut
663 ha

10 Ahr
531 ha

11 Mittelrhein
452 ha

12 Sachsen
396 ha

13 Hess. Bergstraße
308 ha

Gesamte Ertrags-
f läche Deutschlands:
99.068 ha

Unter den 13 deutschen Anbaugebieten ist die Pfalz 
das zweitgrößte hinter dem benachbarten Rheinhessen. 
Insgesamt sind rund 100.000 ha der Bundesrepublik
Deutschland mit Weinreben bepf lanzt.

10

3

zu 3

5
13

11

6
7

2

8

9
12

4

zu 4

1

„Für Sorgen 
sorgt das liebe Leben.
Und Sorgenbrecher 
sind die Reben.“
[ Johann Wolfgang von Goethe ]

Information, Inspiration, 
Erheiterung: Weinwissen 
und Naturgenuss gehören 
auf dem Wanderweg 
zusammen.

Herausgeber: IG Wanderweg Wein & Natur
Hauptstr. 39, 76889 Niederhorbach
Telefon 0 63 43 / 72 58
Weitere Infos: www.niederhorbach.de
www.bad-bergzaberner-land.de
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Eine entspannte Stunde Gehzeit  sind Sie unterwegs. Sie können jederzeit eine der vielen Abkürzungen zurück ins Dorf
nehmen. Wenn Sie mit dem Rad auf dem Radweg „Vom Riesling zum Zander“ unterwegs sind, gönnen Sie sich die Extratour!

Norden

➞


